Alkohol in Kinderarzneimitteln? Heilpflanzen fur Kinder
Von klein auf in besten Handen

Alkohol (Ethanol) ist in einigen pflanzlichen Arzneimitteln
als Lésungs- und Konservierungsmittel enthalten, vor
allem in Tropfen. Viele Eltern machen sich Sorgen tber
den Alkoholgehalt in Kinderarzneimitteln. Bei allen alko-
holhaltigen Medikamenten sollten Eltern sich deshalb in
der Apotheke beraten lassen. Oft kennt die Apothekerin
oder der Apotheker Alternativen ohne Alkohol.

Grundsatzlich gilt: Kinder sollten keine Arzneimittel ein-
nehmen, wenn eine Einzeldosis des Medikaments mehr
als drei Gramm Alkohol enthalt. Ein gesundheitliches
Risiko besteht, wenn in einer Einzeldosis zwischen 0,5 und
3 Gramm Alkohol enthalten sind. Medikamente mit einem
geringen Alkoholgehalt kbnnen auch fur Kinder geeignet
sein, wenn nur wenige Tropfen eingenommen werden.

ABDA — Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbande

Apothekerin Dr. Ursula Sellerberg

Jagerstr. 49/50

10117 Berlin Gesundheit hat

viele Gesichter
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 315.083 Höhe: 228.768 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Fotografisch
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Heilpflanzen haben in der Kinderheilkunde eine
jahrhundertlange Tradition. Je nach Pflanze werden
unterschiedliche Pflanzenteile genutzt, etwa Wurzeln,
Bluten oder Blatter.

Friher wurden die Heilpflanzen meist getrocknet und
als Tee getrunken. Heute werden einige Heilpflanzen
teilweise noch immer als Tee angewendet, groBtenteils
werden aus ihnen aber starker konzentrierte Extrakte
gewonnen. Diese Extrakte werden dann zu Dragees,
Kapseln, Lutschpastillen, Saft oder anderen Arzneifor-
men weiterverarbeitet.

Die Anwendung pflanzlicher Arzneimittel bei Kindern ist

in Deutschland weit verbreitet, gerade in der Selbstme-
dikation. Aus der langjéhrigen traditionellen Nutzung

|&sst sich ableiten, dass pflanzliche Arzneimittel wirksam
und gut vertraglich sind. Es liegen jedoch nur begrenzt

klinische Studien vor.
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Heilpflanzen fr Kinder —
einige Beispiele

Je nach Erkrankung werden die Heilpflanzen und die
aus ihnen gewonnenen Extrakte innerlich oder auBerlich
angewendet. Kombinationen verschiedener Heilpflan-
zen kénnen sinnvoll sein. Ihre Apothekerin oder Ihr
Apotheker wahlt gerne das Medikament aus, das am
besten zu lhrem Kind passt.

Nicht alle im Folgenden genannten Heilpflanzen sind
fur Kinder jeden Allters geeignet. Auch bei der Art und
Dauer der Anwendung sind Einschrankungen maglich.

,Mein Kind hat Verstopfung*”

— Leinsamen, (Indische) Flohsamen(-schalen)

,Mein Kind hat Magenschmerzen”
— KamillenblUten, Melissenblatter, Eibischwurzel,
SuBholzwurzel

,Mein Kind hat einen wunden Po"

— KamillenblUten, Zauberstrauchblatter oder -rinde

,Mein Kind hat Blahungen”
— Anisfriichte, Fenchelfriichte, Kimmelfriichte,
Lavendelbliten, Pfefferminzblatter

,Meinem Kind wird auf Reisen Ubel”

— Ingwerwurzelstock

,Mein Kind soll starkere
Abwehrkrafte haben”

— Sonnenhutwurzel oder -kraut (Frischpflanzen-Presssatt)

,Mein Kind ist erkaltet"”

— Fenchelfriichte, Holunderbllten, Kamillenbl(ten,
Lindenbllten, Spitzwegerichkraut

,Mein Kind hat trockenen Husten"
— Eibischblatter oder -wurzel, Islandisch Moos,
Malvenblatter und -bltten
Siehe auch ,Mein Kind ist erkaltet”

‘

,Mein Kind hat schleimigen Husten’
— Anisfrlchte, Primelwurzel, StBholzwurzel,
Thymiankraut
Siehe auch ,Mein Kind ist erkaltet"

,Mein Kind hat Halsschmerzen®

— Eibischblatter und -wurzel, Islandisch Moos,
Salbeiblatter

,Mein Kind kann nicht schlafen®
— Lavendelbliten, Melissenblatter,
Passionsblumenkraut, Baldrianwurzel

Mehr Uber Heilpflanzen unter www.aponet.de
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